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lJef weseft l lchi  ,nhalt  der Aktef vr '  rd

vG koüln |  . ] / : '

-2. nu'r|-'g'
aL,,! ..f<,,n \l-u".6;7a tok"ll

dureh den ßodchletstal ler !orgetra gen.

l. f i l  den an\r/e6erden Eele l igten \,/  rd , je Sach, lnd l iechtslage e rgererd efaied

Das Ge(cf, l  wei$l zunächsl daraül hin, dass mrhrere vor der K äqerrn gel|tgte Geslahli-
punkto (unzuläsgge Annährne etner etnheit l ich€n !ntwasser!ngsan age, | ]nzulrefl€.de

Regennen$ü, Venveis auf die l l te Fas$ung des LWC NRW sowte lehlende hzw Un2urei
chende Erf iessensaLrsübrng bei def Teilaufhebung def al l€n FleraDzieh!ngsbescherdc)

den Klagen nichi ?unt frfolg verhel{en würden Die sheitgegersiäncJtiche Hdranzetrrn0
e clet indes deshalb af Rechtsleheri.  vJeil  Sie aut siner fechtsv/rdrigen cebirhferkalkul. l .
lon be.!hl. Konkret st der geblhrenrechil lche Crundsalz der Erforderl lchkeri v€rletzt wc l

I  den Ortslagen Threr und Wpperfeld ielvei ls l \r6chwasserkanale vedegl \, /orden sind dre
zrrr Au{nahme den ges0.nlen Ab\i/a$$€rs der beiden Odslele gcergnel snd tndeledoch
ledt0ltch eln ger fgef ' le I der hefesl iglen privaten F äohen e t\Jasseft Da dle Bektaqte
def di€ser Zusland se t langen bewlrasl i6t, die zumindest sel der Novet e de$ Lanoe$-
wasserg€set?es zrvLngende Uberlassung a0ch cJes Regef$/assers In d esen beiden Oi5.
te len jedoch wil lent ich nicht umr€tzt und:!gleich a!ch die wasseffechtl ichen Altemaliven
brslano nlchl rea srerl hEl regl ein |n crgebrl s lrberdrmefsionierler Karal i f  beiden Ons
laget vor Die daclur'ch ver fsächten lvehrkoster konnen Lrngeüoh1el der kotkreten Be"
r-"chn!n0 ntcht !rnler 8er!cksichl iOün0 des ToLerafzspie raums !on 3 .Ä aitßer acht golas-

sef werden. v/e I sch hlet nicht eine ursprLlngliche befechtlgl€ Ptognose 6ls fälsoh het-

ausgestelll hat sondefn !',/eildie Eeklagle cien Zustand bewusst so hingenornmen hal

Abschlleßend $/e sl die Kammer au{ die Lrngekäde ünd lur däs vofltegende Veriahf€f

f ichl relevante Frage def erirem unletsch ed chen Flächen lnd dercn mdgliche gebrth,
,enrechl |cre Ber Jcks ( lrgung h n

oio Silzirng wrd um 10 30 Uhf ulllerbfocherl

Oie $rtz!r1g wlld un i0 40 Uhf törtgeselzl

Narh Unlefbiechrn0 def Sürng efkltiTl ner Prozessbevollmrc.hligte der Baklagter Wtl

hsllen rn den Verlahier 14 K 196ü10B lnd 14 K 1540110 die noth slreitgrgrnständlichen


